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eKnbrrnial- Verlautbarungen.
Z. 665. (2) ""I N r . 1 0 0 ^ 7 3 0 5 .

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Bei dem l. f. Bezirks.-Commtssarlctte zu

Parenzo ist die Bczirks-Eommissars- undNlch-
tcrsstclle in Erledigung gcfon'.mcn. — M i t
diesem Posten ist der jährliche Gehalt von ssoo st.,
die freie Wohnung, ein Nclscpauschalc von
200 st., und die Verbindlichkeit zur Leistung
einer Caution von ioon st. vcrb.mdcn, die
entweder ba«r oder fiocijussurisch geleistet wer-
den muß. — Jene, die diesen Dienstposten zu
erhalten wünschen, haben ihre Gesuche bis zum
3 i . Mai l. I . bel dem k. k. Istnaner Kreis-
amte einzurclchcn, darin ihr Alter, Vaterland,
ihren Geburtsort, ihren ^?tand und ihre Re-
ligion anzuzeigen. Diesem Gesuche haben sie
beizulegen: ^ ) die Zeugnisse über o,e vorge-
schriebenen Studien; !).) die Wahlfähigkcits-
Decrete im politischen und IusUzfache; ĉ .) die
Diensturkunden übcr ihre bisherigen Dienstlei-
siungen. Sie müssen ferner den Besitz der ita-
lienischen und deutschen Sprache, dann einer
slavischen Mundar t , und lhre moralische Auf-
fuhrung nachweisen. — Endlich haben sie zu
erklären, ob und in welchem Grade sie mit dcn
ubngcn Beamten des Bezirks-Commlssariates
verwandt oder verschwägert sind. Vom k. k. kü-
Nenland. Gubernium. Triest am 20. Apr,l i'822.

. J o h a n n v. B e n l e z k y ,
^ c U ^ k ö n i g l . Gubcrnial- Secrctar.

^ ' ' ^ ' ^ . i r r « . ^ ^ ^ ^
^cs k. k. lllvrlschcl, Landcs - Guberniums. »_
Hucker lN Huten oder Broden, welcher m dcn
inner dcr Zoll-Llnie befindlichen Zuckcrsicdep
vcien erzeugt wnd , muß am Boden des Hmes
mit cilicm kenntlich ausgedrückten Fabriks.?e:-
<̂ cn versehen seyn. — Durch die hicrornqe
Zurrende vom 2. April , 8 5 l , Zahl 7105,
tri-vdc aucdrücklich fcstgcscyt, daß der Zucker
U' Hüten oder Brcdcn, wclchcr in den inner
der ZoN-Lmie bcfndllchen Zuckersidcreien'er-

zeugt w i rd , am Boden des Hutes mit einem
kenntlich ausgedrückten Fabrikszcichcn versehen
seyn muß. — Diese deutliche Bestimmung
schließt die Anbringung eines auf den Boden
des Zuckcrhutcs mit Farbe aufgedrückten Zei-
chens offenbar aus. Ebcn so wenig ist es zu-
laßlg, daß das Fabriks-Zclchen erst nachträg-
lich auf den bereits vollendeten Zuckerhute im
festen Zustande cmgcgraben, oder ausgeschnit-
ten werde. — Da wahrgenommen wurde, daß
diese Vorschrift nicht gehörig gehandhabt wird,
so wird zur Vermeidung aller Mißverständ-
nisse hiemit ausdrücklich erklärt, daß 5as Fa-
br»ks-Zeichen auf den Zuckcrhüten, so lange
sich dieselben noch nicht im vollendeten harten
Zustande befinden, kcnnbar eingedrückt werden
muß, und daß jede, nicht auf diese Art an-
gebrachte, oder das Fabrikzeichen nicht deut-
lich darstellende Bezeichnung als nicht vorhan-
den anzusehen ist, daß daher mit dem in Ab- ,
ficht auf die Bezeichnung mangelhaft gefunde-
nen Zucker, nach der Be!iimmung des §. 3 dcr
vorgemachten.Eurrcnde verfahren werdm muH.
— Dieses wird in Folge herabgclangtcn hohen
Hofkammer - Decrets vom 17. Apr»l l . I . ,
Zahl 1561/^1407, zur allgcmcmen Kenntniß
und Darnachachtung bekannt gemacht. —7 <̂u<
bach am 12. Mai iL32.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g R a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hofrath.
F r a n z Ritter v. I a c o m i n ' i ,

k. k. Gubernial-Secretar, als Referent.

3. 656. (2) 2b <3ud. Nr. ic>Z66.
K u n d m a c h u n g .

Zur Besetzung elncr bc» dcr b'efiqen E»-
vil-Naudlrcccwn eilcdiaten Rechnu^afführerse
slettc mit dem Gehalle jahlllcher 700 st. E. M .
wird der Cor cine b,5 3»-de Ma l 18^2 htcmlt
ausgeschrieben. —» Iere Ind lv iducr , wclcte
dlcse Stelle zu elholtln wünschen, haben ih-
re nut den Btlvciftn üblr dle Nechnuligknis«



/zi3
senschaften und die Kenntnisse der Instruction
nen über die Bauöconom,e, und ihre Verrechn
nung in Verfassung der Vorausmaße unl:
Kostenanschläge nach dem hohen Hojkanzlel«
Decrcte vom y. J u n i 1817 bis 16. März
»820 und 7. December l 8 2 5 , ferner über du
vollkommene Kenntniß der polnischen oder we:
mgstens emer andern slavischen Sprache, über
ihre bisherige Dienstleistung, dann gemäß der
mit hohem Hofdecrete vom 2 1 . I u m 1826 be-
kannt gemachten a. h. Entschließung vom I .
I u n » 1826 , über ihr früheres Betragen wah-
rend ihres ganzen LebenklaufeS, und überhaupt
Über ihre Mo ra l i t ä t mit glaubwürdigen Zeug«
Nlsten und emer O-ual»sicailonötabclle belegten
Gesuche, wenn sie bereits angestellt sind, mit«
telst ihrer uorgesetzten Behörde, im entgegen-
gesetzten Falle aber mittelst ihres vorgesetzten
Krc isamt ls innerhalb des bestimmten Termins
an dte k. k. Landesbaudlrection in Lemderg
einzureichen, und in denselben auch gewissen«
haft anzugehen, ob und m welchem Grade
sie mit einem der aligestellten Bcamten dieser
Direct ion etwa m Verwandtschaft stehen. —
V o m k. k. gallijlschen Landest « Gudern lum.
Lemberg am 19. Mä rz i 8 3 2 .

Z . 6^8 . l 3 ) ^ I N r . nZZ /z .
K u n d m a c h u n g

die Wiederbesctzung der erledigten ob der ensi-
schen Baudi rec tors-Ste l le . — Es ist bei der
k. k. ob der ensiichen vereinten Landeßdaudirec^
tion die Stelle des Baudirectors m i : dem jähr l .
Gehalte von zweitausend Gulden, in Erledigung
gekommen. — Die jen igen, welche sich um die«
se Dienststelle bewerben wollen, habcn ihre or,
dcmlich belegten Gesuche durch ihre vorgesetzten
Behörden tnS Ende J u n i 18^2 be> der k. k.
ob der ensischen Landesregierung einlurnchen,
und sich über ihre theoretischen und manschen
Kenntnisse und Leistungen in allen Zwngel i des
Baufaches, über ihre zurückgelegte Dlci.stielt
^nd ihr Lebensalter durch legale Zeugnisse ^u6-
zuwclsen. — V o n der k. k. od der ei.sischcn
^mdekreglerung. L<nz am 2Z. Apr l l i6.^z.

I M A n t o n H ! n t e r m a y e r in. z).
M Edler u. W e l l cn b cr c/.

Z. 649. ( I ) Nr . 10167.
E 0 l i c i ! rs - V e r l a u t b a r u n g

zur Wiedecbcsetzung der erledigten Bezirks-
Co^nussars-, Richters- und Domainen-Vcr-
waltcr^lke i>̂  Buje. — B n dein landesfürst-
lichcn Beznksamte in Buj? ist die Bezirks-Com«
nussars> Rlchtcrs- und Dom.iincn-Vcrwalrcrs^ !
St t l lc in Erledigung gek?mmm. — Mt t diĉ  j

- sem Possen isi der jahrliche Gehalt von 8oo ss.,
- der Bezug von /> pCt. uon den reinen laufen»
' den Ueberschüssen, und von H pCt. öon den
- cingehobencn Rückständen bis zum Jahre 182Z
j der politischen und Fondscinkünfte, freie Woh-
! nung, ein Ne>sepauschale von 200 fi., und
- die Verbindlichkeit zur Leistung emcr Caution
' Von i500 st. verbunden, die entweder baar
' oder fioeijussorisch geleistet werden muß. -—

Die kompetenten haben ihre Gesuche längstens
bis 5. Juni l. I . bei dem k. k. IssriamrKrcis-
amte einzureichen, da^in ihr Alter, Vaterland,
ihren Geburtsort, ihre Religion und ihren
Stand anzuzeigen. — Diesen Gesuchen haben
sie beizulegen: «.) die Zeugnisse über die vor-
geschriebenen Studien; ?).) die Wahlfahigkcits-
Decrete im politischen und Iustizfache; <?>.) die
Dienssurkunden über ihre bisherigen Dienstlei-
stungen. — <59ie müssen ferner den Besitz dcr
italiclnschen und deutschen Sprache, dann ci^
ner slavischen Mundar t , und ihre moralische
Aufführung nachweisen. Endlich hadm sie
zu erklären, ob und in welchem Grade sie mit
den übrigen Beamten des Bezirks-Commissa-
riats verwandt oder verschwägert sind. — V o m
k. k. Küsten-Gubcrnium. Triest am 3a. April
16Z2.

J o h a n n v. B e n i c z k y /
Gudcrnial-^ccrctar.

Aemtliche ^erlatttbarttNHN».
Z. 664. (2) N r . Io5 .

S t r a s s e n - Li c i t a t i o n .
Laut löbl. k. k. Landesbau-Dirccttons-

Verstandigung vom 17. Mai d. I . , z. Zahl
ic>38, hat d:c hohe Landesstclle mit Decrct
vom 28. Apri l d. I . , Nr . 6777, dm dies-
ä'mtllchcn Antrag der Erweiterung eines Zuges
der Wllrzncr E'ommevzial- und Possstrassc in
dev Strecke zwischen Sava und Aßl ing, ^ '
geneh.iugcn befunden. — Ucbcr dlcscn al^
Malir.'rarbcit und Maurcrmattrnüe bestc^N'
den, über Abzug der Grundablösung den l " ' " '
hallürisch richtig gestellten Kostenbetrag ^ ' .
^5 i si. 17 !̂ l2 k'-. C. M . mmgcnden Zll-a'--
s,,'!'.-Erweiterungsbau wird d>e Hcrabsteigeriws
m der Amtskanzln) der löbl. Bezirks-Odn.^.
kcit Wcißcnfcls zu Kronau auf den '- ^ ^
d. I , , Vormittags von 9 bis ^2 W ' ' ,
d ^ Beisatze ausgeschrieben, d!iß der ^ ' ' ^ ^
die Bandemft uiw die Bcdingmsse, " / ^ ' " ' ' / , ^
10 nln Caution und einjährige H ^ " ^
verschreien, hicramts täqllck cmgcjcym
^^, f^,,^'.^ ^ . K. K. Slrassenbau-oom.t.l!-
'ar!.N ,^ra!nburg am 21. Ma l ^ 2 .
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3 . 6 4 7 - (3) ' .
C o n c u r s - Nachr icht .

Zur Besetzung einer im Küstenlande er-
ledigten Strassen-Asslstentcnstelle erster Classe
mit dem jährlichen Gchalre von Z5o fl., wird
hieimt der Concurs bis ersten Jul i laufmd.cn
Jahres eröffnet. Dieser Concurs ist für eine
Sttasscn-Asslstcntenstclle zweiter Classe mit dem
jährlichen Gehalte von Zoo fi. gleichfalls eröff-
net, für den Fall als die Vorrückung eines
Strassen-Assistenten zweiter Classe m die erste
Stat t haben sollte. — Die Bewerber für die
cme oder die andere Dienststelle haben inner-
halb dieser Frlst ihre Gesuche bei der k. k. küsten-
la^dischen Baudircction einzureichen, und sowohl
über ihre theoretischen und practischen Kennt-
nisse im Bau fache nach dcr Normalvorschrzft
vom is). April 1620, Zahl 7089, aus wel-
chen sie die vorschrzftmäßlge Prüfung zurück-
gelegt haben müssen, als über die Kenntniß
der deutschen, italienischen und illyrischen
Sprache, die erforderlichen gesetzlichen Behel-
fe beizubringen. Auch haben sie sich über ihr
Vaterland, Geburtsort, Religion, Lebensal-
ter, Moralität und über ihre bisher geleisteten
Dienste auszuweisen. — K. K. küstenlandlsche
Baudirection. Trieft am i5 . Mai i3Z2.

8^652 . (3) N r . 5 ^ 5 8 ) i i i 5 K^
E r k e n n t n i ß .

Von der k. k. illynschen Camera! - Ge-
fallen-Verwaltung wurde Georg Apvat auch
Georg Kapert genannt, gewesener Knecht benn
Handelsmann Georg Se>!) ,n Ei l l l , wegen el-
ner am 5. März i 83 i verübten Schwärzung
von Kaffce ,m I^eingewlchte von 48 Pfunden ,
m Gcmäßhett 0er §. §. 2 , l I , /zg, 49, 6g
und !02des alierhöchNen Zollpatentcs uom 2.
xjanmr 1783, in Verbindung Mit der Straf-
vericharfungs- surrende de5 k. k. .llyrilchcn,

i . s i 2 ^ ^ ' ^ ' ^ ^ ^ u n g s w e r t h e s m.t

hallvort mcht ausqcmmelt werbm konnte
wit dem Betsahe öffentlich bekannt gemacht
dah, wenn derselbe binnen drei Monaren vom
Fage der dritten und letzten Emschaltuna des
Lcgenwärt'gcn Erkenntnisses in die ^eitunas-
blätter, sich nicht melden und inncrh'ald dieser
Frist weder den Gnadenweg zu dieser Came,
l'al- Gefallen-Verwaltung betreten, noch die
k. k. Kammerprocurütur bn dem hiesigen k. k.

Stadt- und Landrechte auffordern würde, das
wlder lhn gefällte Strafcrkelincnlß zur Rechts^
kraft erwachsen werde. — Von der k. k. illy-
nschen Camcral - Gefäcien « Verwaltung. Lai-
bach am 12. Mai igZZ.

vermischte Verlautbarungen.
F. 6äg. (1) Nr . 62 I .

E d i c t .
Von dem velcinten Bezirks'Gerickte Michel'

statten zu Uraindurg wird dem Andres Novak ober
bestell Olden, miliclst gegenwärtigen Vdictes erin«
ne i i : (Zs hade lUclä) ^cr^Na unc^lm 24. März
l. I . , vl.'l diesem Gerichte wider sie die Klage an«
gedr^cy^, und um Verjalztt. und Orloschenertlä«
rung dec mittelst Schulds^ein, ciclo. ct ilUak.
24. Apcu l üo» , auf der, dem Gute Bura f ia l l ,
3u!̂  Urb. 3ir. 5g et g l , zinsbaren zwei hüben,
lntabulicten Forderung pr. 4«c> st-, gebeten.

Da dec Aufenihallkort ocs Andreas Novat
oder desten Orbcn tics.'m GeriHte unbekannt, una
dieselben vielleicht aus den k. t. Grblanden abwe«
seno stn5, so hat man den Herrn Ignaz Star ia
zu Krainbucg. zu «drei Hertdeidl^ung und auf
ihre Gefahr und l,1ntolicn alö (Kurator dcstcNt. mi t
wclchcm die anaedrclchte Rechtssache noch dec be»
lichenden Gerichtsordnung abgeführt und entschie«
den ivcrden wird. Die VerhanolunMayfatzung ist
auf den 22. August l, ^ . , Vormittags um 9 Uhr
vor dilscm Geliere anqeordnel morden. Dessen
werden dieselben z:> dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zelt selbst ers^einen, oder
inzloifckcn dem aufgestellten Vertreter Nechtsbe-
helfi! an die Hand zu geben, oder sich feldst einen
Sachivalrer zu dcstetlcn und diesem Gerichte nam»
haft zu machen, üderhaupt im rechtlichen ordnungs«
maßlgln W.'ge einzuschreiten wissen mögcn, insoe»
sondere, da sie sich die auö ihrer Verabsäuw.ung ent»
stehenden Folgen In i st zuzuschlnbcn haden irerden.

Vereintes Bezuts-Gcncht Michelstäcten za
Kraindurg am 2n. Apnl >L22.

Z. 6L0. ( i ) . Nr. z5i3.
G d i c t.

Von dem Bezirks-Gerichte Haasberg wird
bekannt geaeden, daß über Ansuchen des Herrn
Bartholomä Pfeifer von Laibach, unbedingt er-
tlärten Univelsalcrden nach dem Verlasse des om
l5. April d. I . zu Fictniy verstorbenen PfarrerS
und meritilten Dechants, Herrn Georg Pfeifer,
die Tagfahung «ur Vornahme der gellchtt'chen
Feilbictung ^ s sämmtlichen, z^ diesem Berlal,e
aehorigen, beweglichen Vermögens, a ls : Ochscn,
Küde, Oetteide jeder Art, Zimmer» und Küchen«
tzinrichtung. Wägen, Ackergeiäthschaftcn. M e i '
errüstung/Wasche, Kleider lc., un Wege ocr
öffentlichen Versteigerung gegen fo glcicke Beza>
lung auf den !. Jun i , und nötigenfalls auch auf
den 2. Jun i l . I . , Vormittags von 9 bis , 2 ,
und Nachmittags von 5 bis 6 Uhr , im Pfarr»
hofsgedäude zu Zirtnitz anqeordnet worden sey,
wo^u die Kaufiulligcn eingeladen werden.

Bezil lö,Gelicht Haasberg am 22. M a i »552.
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Z. 667. ( i ) ad Nr. 2o54
O d i c r.

Alle Jene, welche auf den Verlaß des Tbo»
Mas Wontfchar, hüdlers zu Podretsche, aus »ras
immer für einem Rechtsgrunte Ansprüche zu stel-
len vermeinen, haden solcke den »4. Juni l. I . ,
Bormiltags um 9 Uhr, in hiesiger Gerichtskanz-
lei so gewiß anzumelden und rechtögültig darzu»
thun, rvidrigenö sie die Folgen des §. 8»4 b. O.
N . sich selbst zuzuschreiben haben wcroen.

Vereintes Bezirks'Gericht Michelsiätten zu
Krainburg am »3, M a i iLZ2.

Z . 67,. (») ad I . Nr. 272.
6 0 « v o c a t i o n .

Vom Vezirks. Gerichte der Herrschaft Treffen
wird hiemit öffentlich bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen oer W' twe Maria Suppantfchitsch
von Oberforst, zur Liquinrung des Actw« und
Passiust ndes nach dem am 24. März ,ÜZ2 i»I>
intoslato zu Orerforst verstorbenen ^acob Sup-
pantschitsch. eine Hagsahuog auf den 9. Juni l. I . ,
in den geschlichen Stunden von 9 bls Z2 Uhr
Vormittags, vor diesem Gerichte anberaumt.

<Zs werden demnach alle Jene, welche bei die,
sem Verlasse einen Anspruch aus was immer füc
einem Rechlsgrunde zu machen vermeinen, oder
aber zu den^selben schulde!,, hiennt mir oem Bei«
fa^e vorgeladen, daß Olfüerc ,hre Ansprüche bei
der Tagsahung um so geirissec anzumelden. Led»
tere aber lyre Schulden getreulich anzugeben ha«
ben, als im widrigen Fasle öie Ocsten sick die
Folgen des tz. ä i4 a. b. G. B. zuzicden werden,
wider die sehten aber im Rechtswege fürgegangen
werden würie.

Vom Nrzirts.Gerichte Tr.ffcn am 26. Apri l
i332.

Z. 663. (1) ' Nr. 5oÜ.
E d i c t -

Von tcm vereinten Bezirtv'Gerichle Michel»
statten zu .^cuinbur^ wiro der Dorotbc^ Oso^n,
Mar ia Otorn, dcm Zac^i) Olarn, Ign^z Olorr!,
Michael O'orn und Occphan (Ä l i ^ l j ch^ lg , oder
deren (Hlbcn, mlltelst gegeuwäl^!gen (Ziiic^s en»»
ner t : Os have widec sî  dcl diesem Gerichte der
Johann Gelder, ^chnc^ecmciiier zu Klaindusg,
unterm 6. Mäl-z l. I . dic Kla^;c angedract'l und
um Verj^hrc^llärung der auf dem hc>ufe in 0er
Stadt ^ ra in iu rg . ^^^ Nr. >6Zj6 mittelii Ueber,
ga!?s. Vertraqs, <^^ .̂ et nNÄkukuo 25. October
H7W, itilai'ulnten Fo l t ^ung p . 140 j l. und
M'tcelsit Schul^o^Ngatlon, cl6u. «t i/itabululo 2,
März ^79». intaulutün Forderung pc. 60 f l . ge,
delcn.

D^ der Au^nchalt^ i tder Beflaqten oder dr,
tkn allsälüqen (^^' n dem Geri^cc unoelannt. und
weil si.' rl?l?c;chr,-,uv den s. s. Ort?l^nten abwesend
sind, so h.t man zu th^r Vclchelc'llzung dcn P l i ,
mus Pctah alo Ouralor b e M c , mit wslä'em die
ancikdrachle Recklrf^che noch ter bestehenden Gö.
rlchtsordnung aue^efuhrt und entschieden werden
tr i ld.-Dle Vclh^s.blungs Hagjahutig »st auf den

22. August l. I . , Vormittaqs um 9 Uhr vor die«
sem Gerichte angeordnet worden; dessen sie zu dem
Ende erinnert werden, damit fte aNcnfaNs zu
rechter ,^eit selbst erscheinen, oder inzwischen dem
aufgestellten Vertreter Primus Petay RechtSde«
helfe an die Hand zu geben, oder auch sich selbst
einen Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
nahmhaft zu machen, und überhaupt im rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschrcllen wissen mö-
g t n , insbesondere, da sie 5,e aus ibrer Verabsäu«
mung entstehenden Folgen sich selbst zuzuschreiben
haben weroen.

Vereintes Bezirks. Gerichr Michelstätten zu
Kcainburg den i5 . April ,332.

Z. 66«. (,) Nr . 752.
G d i c t.

Von dem vereinten BeurlS'Gerichte Mün«
tendors wird bekannt gemacht: Oö fco über An '
suchen des Thomas M r a l von Podgier, wegen
aus dem wirtbfchastsamtlichen Vergleiche vom 19.
September 1829, aushaltenden 22 ft. sammt An-
hang, die executive Fettbierung der, dem Andreas
hrastar gehörigen, dem Gute Sllinbüchei, i,ub
Rect. Nr. 2, dienstbaren ein Viertel hübe sammt
A n . und Iugchör zu Podgier, bewilNget, und
die Volnahm? derselben auf den 19. J u n i , »9.
Ju l i und 20. August i6Z2, jedesmal zu den qe'
wohnlichen Volmicc.igKamlKstunbcn, und in I^oco
Podgier m»t dem Veisaße anbcra^mi worden, daß
diese Rcali lär, wenn sie bei der ersten oder zwei«
ten TagsahdMq ni.1'l wenigstens um den gerlcht*
licd auf ,665 k. ic> tr. erhovenen Schäl)ungöwerch
an Mann gebracht wcrdcn könnte, bei der drit-
ten auch daruntil zuqcscklaqen werden würoe.

Disscn werden 0,e Kaullustigcn mit dem An^
hang? verständiger, tah sle die Sl i 'ä^ung, den
GrunbbuchgcxlrHct und cie Licilalioz-slledingniss'/
vecinoae irel^cr le^l<ln unter andern jcücr 3^in"
diecer ein 'Radinm pr. 20c, ft. baar zu Handen ?ec
^icications. (Z^mmisslon ,u erteqcn h^ben wiro-
täglich zu den gewöhnlichen AmtSstunden hierolls
einsehen sönnen.

Veremtes Bezirks.Gericht Müntendorf de"
.6 . M a i »352.

3. 676. (1 )

W o h n u n g e n zu ver m i e t h e n .

I n der Wassergasse, Haus, N r . s^7 ^
sind für künfllge Vllcha.ll^lt zwn Woyn" ^
gen zu uergeben. D»c «'sie b findet sich " " . « . /
sten Glocke mil der Aussicht auf dem M " ^
Platz, und besteht aus fünf Zimmern, ^ ^
Bachftude, Küche, Epeisekammer, Kcllcr ^ ^
Holzlege; die zweite lg zu «bener ^ a
Wasserselte, und besteht aus zwe» Z'wme,
tiner Kammec, Kelche und Holzlege.

Nähere Auökunft erhalt man im näm-
lichen Hause vom Etgenchümer.


